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U preußem 
·- Provinz standest-w 

B e klin. Die Budgetsilommissioii 
des Neichstages entschied sich für Be- 

willigung des Kredits, welchen die Re- 

Yerung ehufs Erhöglikii der deutschen 
esandtschaft ii·t » afhirigton zum 

Range·enier Botschaft forderte, und iir 
Bewilligung des Nachtragskredits ür 
die deutsche Abtheilung der Chieagoer 
Weltausftellnng.——Au deii Folgen eines 
künstlichen Bli schlages starb ein Ar- 
beiter Namens l» verge, der im Thomas- 
theater beschäftigt war nnd dort unbe- 
sitgter Weise die Handhabung des Blitz- 
erzeugers, der ihn stets sehr interessirt 
hatte. versuchte. Bei einer ungeschick- 
ten Bewegung sprang der elektrische 
Funie ab und traf den litiglüetlirheii, 
der sofort uinfiel und, aiti ganzen stör- 
per gelähmt, iii das Krankenhaus über- 
gesührt werdeninußte. Aer tliche Hilfe 
erwies sich ais vergeblich; ger Getrof- 
fene starb wenige Tage darauf. 

Charlottenburg Der bekannte 
Schriftsteller Paul v. Schonthan, der 
uletzt in hiesiger Stadt wohnte nnd sich jetzt iin Auslande aufhält, wird ge- 

richtlich gesucht. Er ist wegen Nach- 
dritck zu einer Geldstrafe von 1500 
Mark verurtheilt worden. Jiit Ergrei- 
futi sfalle soll die Geldstrafe zivaiigs- 
wei e beigetriebeii oder eine hundertta- 
gige Gesanguißitrafe vollstreett werden. 

Provinz Hauuoner. 
H a n n o v e r. Der Proviuziallands 

tag hat kürzlich die iiebernahnie der gro- 

ßen Lbsibauitiplaiitagen zu Herrenhaus 
en seitens derProvinzabgelehiit. Ta- 

mit ist das Schicksal dieser weltberühm- 
ten Anlagen besiegelt. DerHerzog vou 
Euniberland hat seht deii ihui gehören- 
den, etwa 43 Morgen großen Theil der 
Anlagen an die Hotelbesitzer Gebr. sea- 
steii hierselbst auf 12 Jahre zur Anlage 
einer Milch- tiud Biehwirthscliaft ver- 

pachtet und die Bestände dei· Lbstbaunis 
schule wurden vei·iauft. lieber den dein 
preußischen Fiskus gehörenden etwa ZU 

Morgen großeiiTheil der Plantagen ist 
noch keine Entscheidung getroffen. 

Buck. Ein Wihliitg oder viel- 
niehr einer, der es werden ivill, hat ein 
Braut aar hierselbft iii große Verlegen- 
heit ge raeht. Lin der Nacht voi« deni 
F ochzeitstage wurde uiiinlich das Publi- 
andiiiii aus dein »(sieuieindeiasten« in 

Eiieu gestohlen. Die Folge davon war, 
daß die staiidesatntliche und iirchliche 
Trauung unterbleiben mußte. Doch 
das Hochzeitsmahl war bereitet, die 
Gaste waren sitntintlich erschienen, uiid 
so ivar man denn gezwungen, die Hoch- 
zeit zu feiern. 

Provinz sehen-Rassen- 
R it d e s h e i in. Bei Tiefgrabutig 

eines Weinberge-L gehörig den Gebell- 
dern Zung. stießen die Arbeiter auf 
einen unterirdischen Gang, iti tvelehetii 
ich an hundert Thoiivasen vorfanden. 

ieselben befinden sich noch in gutem 
Zustande. Kenner schützen ihr Alter 
auf 500 Jahre. 

G u d e n s b e r g. Als kürzlich 
Steiteraiisseher L. den Schlafraunt 
seiner iiiiider (zwei erwachsene Tochter 
und ein Sohn von lsz Jahren betrat, 
saiid er sie leblos auf dem Fußboden 
liegend. Durch irgend einen Zufall 
war eine brennende tiohle iti den da- 
vorstehetiden ieohletiiasten gefallen, 
welche weitergeziiiidet utid den schad- 
iicheti Rohlendunst entwickelt hatte. 
Nur durch schnelles Herbeiruseii des 
Arztes wurde tiach lüngeretn Bemühen 
das Leben silinnitlicher Kinder zurück- 
gerufen. 

Provinz kommen. 
S t e t t i it· Ter Aviso «Hoheii- 

ollerii,« der zur Voriiahiiie seiner 
irobesahrten in See gegangen war, ist 

bereits ani Nachmittag des folgenden 
Ta es in den Swinemünder Hasen zu- 
rii gelehrt. Das Ergebniß der Probe- 
sahrt soll ein ganz vorzügliches gewesen 
sein. Tser Bizeadniiral Hollinaun, der 

P an Bord des Schiffes befand, hat 
i iii aiieriennender Weise über die 

Leistungen von Schiff iitid Maschinen 

geäußert und von einer weiteren Aus- 
ehnuiig der Probesahrten Abstand ge- 

nommen. Die er ielte Fahr eschwindtgi 
ieit betrug ohne sorcirten ; iig 27 7s10 
Knoten. 

L a u e n b u r g. sn dem Dorfe Gr. 
Massow scher te ein Tagelöhner init 
seinem fast sie en Jahre alten Knaben 
und druckte ihn dabei dermaßen an sich, 
daß dem Kinde die Leber zerriß und das-A 
selbe in kurzer Zeit ati Verblutung starb. 

Provinz Poles-. - 

P o f e n. Das Wollgefchäft an nn- 

xeretn Plane ist ziemlich lebhaft gewor- 
en. Mit den jetzigen Preisen find die 

hiesigen Händler Zufrieden. Einkaufer 
waren meist Fabrikanten and der Laufin 
und der Mark, auch Fabrikanten ans 

Rnfisch-Potett. Letztere werden jckt wo? wieder öfter tnre Einkänfe n 

Po en besorgen, da in Polen gegen- 
wärtig die Wollpreifc fehr hoch find und 

anl) ltend anziehen. Etwa 350 Cent- 
ner iititärlieferungotvollen und ebenso 
viel Centner Schnur twollen wurden 
von den polnischen Fa rikantcn erstarr- 
den. Nach Forft in der Wan gin en 

größere Partien Pofencr Stofftvo en 

und mehrere hundert Zentner Schmn 
wollen, der Centner zu im bis 46 Max 

SchneidemiihL Tod Verbot, 
betreffend den Anftrieb von Wieder- 
täuern nnd S weinen auf Wochen- 
nud Biehmärkte ft für den Kreis Kot- 
rnar i. P. aufgehoben worden. 

from Ohre-sein 
stimmt-derer Im Regierungs- 

bezirk Königdberg hat fich die Holzoeri 
werthung itn Ganzen günstiger gestal- 
tet, als zu Anfang des Winters erwar- 

tet werden konnte. sbefondere find 
» 

die werthvolleren II dlzer ans den 

T Kiefern-wirren zum qr en Theil zu 

annehmbar-en Preisen vertanst werdens s 
strich das Brennhekz findet u angemes- s 
senen Preisen regelmä·igen bsa ! 

Jnstetburg er erste Jan t-! 
gewinn der dritten Klasse preußis er 
Staatelotterie mit aiment Mark fiel in 
die Kollekte von Ctibulinski in Laster- 
burg. Wie diehiesigen Blätter melden- 
sind an diesem Gewinn durchweg kleine 
Leute detheiligt, denen das Geld sehr zu 
Statten kommt. 

Brot-tut Westtsrenszett. 
Flat o to. litt dem Dorfe Small- 

notv hat eine Fesertzltrnnst 35Gebäude, 
darunter auch die itirehc, eingeaschert. 
Gegen 30Fatnilien, ttteist arme Mith- 
ner, sind obdachlos. Der Gesammt- 
schaden wird atts ither 1«(),()()() Mart 
ges ant; dett grüßten Theil daran hat 
die "kestpt«eus;ische Landschast zu decken. 
Das Feuer entstand deitn Heizen eines 
schadhaften BackosentL 

G r a u d e n z. Ein auswärtiger Be- 
Isitzer brauchte 1000 starken nnd bat 
keinen hiesigen Kaufmann, ihm die teur- 
Zleu zu besorgen. Bald darauf erhält 

er suns mächtige Säcke. und findet darin 
; n feinem Erstaunen Jan-send Paar zfogenanute ltlotztorkem d. i. Holzpans 
;toffeln. Der Lieferant hatte die Be 
Estellnttg bei einem Patttofselsabrilathen 
lgemacht, an Flaschenlorkem die gexxicint 
ktvaren, hatte er nicht gedacht. Ter We 

jsitzer schickte die itlotzkorten zur-litt ket- 
- Undrikant aber weigerte sich, sie zuriixki 
z nnehtnett. Dae Gericht wird zu ent- scheiden haben, wer Recht hat. i 

scheint-wund 
Kreuznaeh Im Nahegebiete so- 

wie in deu benachbarten Gebieten des 
« 

ochivalds, Huiiöriickt3, Zoonibaldd und 
Eeftriche sowie im Glanthat hat die 

Maul- uud eilaueufenche unter dem 
Rindvieh, den Schaer nnd Schweinen 
dermaßen überhand genommen, das; 
kräftige Maßregeln zu ihrer Bekäm- 

spfiiiig ergriffen werden mußten. Eine 
Jganze Anzahl von Biehniiiriteu wurde 
infolge der Seuche verboten. 

Nuhrort. Hier werden für Mit-«- 
-bie5 Mut als tsiemeiudesteuer an Zu- 
fchliigen 116 Prozent der Staatsein- 

,konnncnfteuer und 75 Prozent der 
Grund-, Gebäudes nnd Gewerbesteuer 

ierhoben. gegen lpr beziehungsweise TI- 
fnnd di) Prozent im Vorfahre. Tat-ei 

ist zu berücksichtigen, das; die Boliefehw 
len noch nicht auf den (s)enieiudehaue- 

shalt übernommen sind und zu ihrer 
j Unterhaltung eine besondere Schulstener 
erhoben wird, die im laufenden Jahre 
fiir die evangelischen Schulen etwa El 

kProzent, fiir die katholischen 75 Pro- 
zent der ZtaatSeinkommenfteuer betra- 
gen dürfte. 

Provinz Sachsen. 
Magdeburg. Die Ausfuhr aus 

jdem Stonfnlatsbezirk Magdeburg nach 
; den Ber. Staaten von Nordamerika im 
1.Qnartal 1893 hat gegenüber- dem 
gleichen Zeitraum des Vorfahree eiuc 
Zunahme uin 8457,522 aufzinveiseu, sie 
beträgt 87:52,7()9 gegenüber 8276JH7 
in wir-A Die Steigerung bezieht sich 
hauptsächlich auf die Linsfuhr von Zu- 
cker, Pottasche nnd Kainir. 

E r f u r t. Das hiesige BezirMouii 
inando machte neulich den interessanten 
Versuch, die lieberbringung der Gestei- 
lungebefehle im Landtreise Erfurt durch 

INadfahrer bewirken zu lassen, und der 
Versuch ift fehr günstig ansgefallen 
Es hatten sieh dem Bezirleloiiiinaiido 
11 iiltcre Nadfahrer freiwillig zur Ber- 

füguiig gestellt. Sie empfingen die Ge- 
tellungsbefehle in Bieehbüchsen, die an 

den Rädern befestigt wurden, und be- 
fuhren im rafchefteu Tempo die 43 
Ortschaften des Kreises. Tie entfern- 
teften Dürfer, wie Mühlberg, Wan- 
dertzleben und Röhrenfee wurden in t 

Stunde 30 Minuten erreicht. Die fe- 
weiligen Ortefchutzen stellten deu schnel- 
leu Boten Empfangsbescheinigungen 
aus und mobilisirten dann alle diejeni- 
gen Mannschafteu, die überhaupt an 
den Frühjahreiontrollen theilzunehmeu 

shabeu. 
I Provinz Schienen. 
I LiegnitZ. stiirzlich passirten in 
lbesouders abgelasscnen Zugen cirea 4000 

ssvgcnaunte »Zaassengauger« unseren 
Bahnlsos Die Leute kamen and Ober- 

»schlesien, Polen und vereinzelt sogar 
Haus Ungarn, sie gehen sur den Sommer 
zur Landarbeit nach dem Sionigreich und 
der Provinz Sachsen 

« 

R a t i b o r. sMouopolprvjelte aller 
IArt schießen im Bund der Landrvirtisc 
hervor-. Zu dem Branntwein-Mann 
ipolprojekte kommt jetzt auch ein Vor- 
zschlag dev Bunde-o der hiesigen Land- 
lrvirtlse, ein Roggerp und Weizeuver- 
Hause-Mond ol einzuführen, weiches 
iGruudpreise Für Weizen und Roggeu.. 
von 19 und 10 Mark pro Doppeleent- 
uer gar-antireu soll- 

s Prouiur Schlecwimholsteim 
Altona. Mit besonderem Inte- 

resse verfolgt man in landrvirthschast- 
licheu streifen SehteorvigHolsteins das 
Projekt, Schlachtochseu and dem süd-. 
westasrikanischen Fastetzgebiete nach s 

.Deutschland einzuführen da voraus-; 
Isichtlich die ansgedelsuten schleorvig- ; 
lolsteinischen Marschdistrikte zur Gras ; Jung des asritanischen Vieheo auserse- ! 
hen werden durften Tie von dems 
Befehlt-habet der dortigen Schutztruppr. ; 

Hauptmann v. Frau-Hosen aus Grund ; 
genauer Untersuchungen gema ten An- s 
gaben lassen den Plan aio dur siihrbar I 

ers einen. : 

endoburg Ein Stadttheater s wird demnächst hier an esührt werden. s 
da die Spar- und Lei tasse zu diesem ! 
Zwecke einen Betrag von errea 150,00() ! 
Mark zur Versagung gestellt hat. 

Orest-e Bestialem 
M ü n st e r. Der Kellnerlehrling 

Kreuter ertrant im Kanonen raben. 
Der Verunglückte hatte die chutzs 
rrauer bestiegen und versuchte aus der- ; 
elben »Seiltanz« auszuführen und war s 

riet-bei abgestutzt 
B o ch n rn. Der Vorstand dero, 

l 

Mätkischen Bereiusdrucketei hat dem 
Reichstagsab eordueten Fusangel eine 
Stelle als Lhefredakteur der » estf. 
Volkszcitung« gekündigt und zwar dem- 
selben die siijudigung duer den Ge- 
richtsvollzichcr zustellen losem Fus- 
angcl hat zum die Absicht, in Bochum 
ein neues Blatt zu- grüudcn. 

gratslew 
Dresden. Ein wahrer Regen von 

Aufträgen hat sich liber die Dresdener 
Bildhauetschaft er,gosseu so daß man 
nach dieser Richtung siir einige Zeit 
wohl von einer »Blürhe des Geschäfte-« 
reden kann. —Das Vogelschießen der 

iesigeu Privilegirten Bogenschiitzenges 
ellschaft, ans der so enanuten Vogel- 

wiese wird in diesem ahreiu der Woche 
vom Zo. Juli bis 6. August abgehalten. 

Elsterwerda. Einhiesi erFiorb- 
machermeister hat in Gemeinpchaft mit 
einem seiner Kollegen in Großenhaiu 
die Lieserung vott 46,0()() Gratiaten- 
itiirben siir das Krieges-Departement 
übernommen. Diese itörbe haben eine 
eylindrische Form, sind von verschiede- 
ner Größe und aus spanischem Rohr 
geflochten. Der Preis siir einen solchen 
tiorb stellt sich aus 1.50 bis » .25 Mark. 

t« eng en s e l d. Die beabsichtigte 
Anlage einer großen Fabrik zur Gewin- 
nuug und Lserarbeitung von Alumi 
nium in hiesiger Nähe, der ersten, die 
Sachsen überhaupt aufzuweisen hätte- 
stößt in bergrechtlicher Beziehung auf 
Schwierigkeiten, da die vorhandenen 
großen Lehmlager nicht ohne Weiteress 

gut Alutniuinm cwiunung benutzt wer- 
eu konnten stach sächsischem Berg- 

recht ist nämlich alle LUietallgetvimiuug 
ans dem Boden iouigliches Recht. Wer 
das Recht erlangen will, innerhalb eines 
gewissen Bezirteo metallische Minera- 
liett zu gewinnen, muß erst beim innig- 
licheu Beraamt iu Freiberg unt Verlei- 
hung nachsuchen. Tie Frage, ob die 
Gewinnung von Alutuiniunt, die sich 
doch wesentlich von allem Etzbergbau 
unterscheidet, wirklich den fiir diesen 
giltigeu Bestimmungen unterliegt, wird 
daher jetzt zum ersten Male siir Euch- 
sen zur Entscheidung kommen mlisseu. 

Marienberg Als kürzlich an 
den Schießstiinden dahier beim Einschies 
sen neuer Gewehre eines derselben ver- 

sagte uud der Biichsenmacher dasselbe 
untersuchen wollte, zersprang ed und 
verwundete ihn schwer im isiesicht und 
mehrfach au den Händen. Tao Nasen- 
bein ist zertrümmert und ein Splitter 
in ein Auge gedrungen. Der Manu- 
welcher mehrere Feldziige glücklich mitge-v 
tnacht und so viele Jahre treu gedient 
hat, wird allgemein bedauert. 

W alte re- d o r s. Dieser Tage 
brannte dahier das Wohnhauo des 
Schuhmacher-d Müller bie ans die lim- 
sassungomaueru nieder. Zeit zwei Jah- 
reu haben .u unserem kleinen Orte 
wohl 20 Brandt stattgefunden Fiir 
die Bewohnerschast ist dieo sehr besorg- 
nisrerregend, wie es trot« der strengsten 
Aussicht der Lrtelbehorde und wachen- 
lauger, fortwährender Anwesenheit der 
Polizei noch nicht gelungen ist, den 
Brandstister zu ermitteln. 

Zisüriugische Finale-m 
Großfahnen Einem hiesigen 

Einwohner, der wegen Armuth Unter- 
iunst im Gerueiudehautt suchen mußte, 
ist eine Erbschaft von tiuuioit Mark 
vou einem Verwandten tu Nußland zu- 
gefallen. 

Neustadt. Zu der Staateswals 
dung Mupperg ist dao Auftreten des 
gefürchteten zeicferuspinnero lonstatirt 
worden. 

O h rd r u s. Beim Lauten der 
Kirchenglocke kam in Emleben der Ge- 
meindediener der im starien Schwuuge 
befindlichen Glocke zu nahe und wurde 
so arti tiopse getroffen, daß er einige 
Tage darauf starb. 

Freie Hinwe- 
Hantbnrg. Aus das Gesnch der 

Hamburger ch)isssrheder, einzelne Cho- 
crasalle liinstig nicht melden zu sollen, 

da der Zchisseveriehr durch die Sperr- 
tnaßregeln einiger unrlandischer Regie- 
rungeu gehindert werden würde, er- 

theitte der Senat einen abschlijgigen 
Bescheid, da durch die Tiiidttneldung 
einzelner Eholerasalie das tsertrauen 
der auswärtigen Regierungen in die 
Zuverlässigkeit der hiesigen amtlichen 
Zsesuitdheitsberichte erschüttert werden 
kannte. 

Cnxhaveu Die Arbeiten ain 

«afenbau werden eifrig gefördert. Et- Jtpnd an enblicklich gegen 200 Arbeiter 
dabei beschäftigt- 

Brenierhaven. Der von der 
Stadt zur Erweiterung der hiesigen 
Fischauktionshalle angelauste »Hansa«- 
Schuppen wird sur seinen detnntichstis 
gen Zweck derartig utngeandert, das; 
dessen vorderer Theil mit ales tiluktiouei 
halle benutzt werden kann, während in 
dein hinteren Theile des Schupkeus wei besondere Abtheilungen siir Ber- 
andt eschäste eingerichtet werden-sollen 

Nacht ertigstellun des ,,.fJansa«-Vchup- 
ens können vor eideu Anktionshalleu Echs Dampser zu gleicher Zeit ihre 
sitnge löschen. 

deenburg. 
Oldenburg. Eine Erbschaft von 

QSIWOU ist einein armen Arbeiter, der 
ier in der Eisenbahnwerkstätte be- Fchäftigt ist« zugefallen. Der Erbla ser 

war ein entferntek Verwandter des S e. 
in Amerika. M. nnd Leine vier Ge- 
schwister, die jedes degrl en auch Iso- 
000 erben, haben Na ·richt bekommen, 
daß das Geld slir sie hier eintreffen 
werde. 

Zaeeükensntg. 
R oft o ek. Das 4s. Menschenleben 

erettet Pat nunmehr der Ku ler G. 
ildemeiter, indem er einem nahen 

nachsprang, welcher beim Spielen in die 
Warnew gefallen war. 

Unterschieds 
Braut-s weig. Uebeezweider 

sgröszten Wirth chasten der Stadt ist die 
zinilitäriselfe Sperre verhängt worden. 
Den Soldaten ist verboten, diese Lokale 
l zu besuchen, weil dort gelegentlich sozial- 
demokratische Versammlungen abge- 
halten wurden. 

Großherzogthmn Fresser-. 

; Darinstadt. Die Verwaltung 
ider Großherzoglichen Meierei hat kürz- 
s lieh an Stelle heiiniseher Dienstboten 20 

jinnge Mädchen siir landwirthschastliche 
s Arbeiten ans der Provinz Posen in 
Dienste genommen. 

s B e eh t h e im. Eine Bürgermeister 
I Geil gehörige Ente legte dieser Tage ein 
Ei, das ungefähr die Grösse eines 
Gänseeies besaß. Was aber das Merk- 

lwnrdigste daoci war, isc dick-, daß, ais 
man dat- Ei aufmachte, noch ein voll- 
ständiges zweites Ei, init harter Schale, 
sieh isu Innern vorfand. 

Blideöheiui b. Bingein Vor 
einigen Wochen entstand zwischen einein 
hiesigen Ehepaar Streit, wobei der 
Mann einen Hammer nach seiner Frau 
wars. Der Wurf ging schl, traf aber 
leider sein in der Nähe gewesenes drei 

Zaer alteo deind so unglücklich am 

opfe, daß es einen schweren Schädel- 
brueh erlitt. Das Kind ist an den Fol- 

gen dieser Verletzung tiirzlieb gestorben- 
Hem Vater ging dies so nahe, das; er 

bald nach dein Tode seines nngliiekliehen 
Kindes sieh selbst zu entleiben versuchte, 
woran er indessen aber verhindert wurde- 

E r zh a u s e n. Dem Vernehmen 
naeh beabsichtigen die Schuhmacher da- 
hier, dem Vorgehen der hiesigen Bäcker- 
ineister folgend, sieh ·u einigen nnd slir 
die Zulnnst unr noch solche Schuhe zu 
reparireu, welche von hiesigen Meister-n 
verfertigt sind. 

N i e d e r- J n g el h eini· Hier starb 
dieser Tage ein Mann an Vlntoei«gis- 
tnng, die er sich dadurch zugezogen ha- 
ben soll, das: er seine kürzlich un Wo- 
ehenbett verstorbene Tochter init in den 
Sarg legen half, dabei aber einer klei- 
nen ossenen Löunde nicht geachtet hatte, 
in welche das :«eiel)etigift eindrang. 

i 
c 

i 

Bauer-tu 
Mü u ehe n. Tie Billeniolonie Ex- 

ter in Pasing, tie sich mit Riesenschrits 
ten entwickelt, erhält eine eigene Was- 
serleitung, deren Nohrnetz bereite- sertig l gestellt ist« Ter eiserne Steg, welcher 
die Villenlolonie mit dem Hauptperron 
des Bahnhofeö verbinden soll, wird int 
Juni aufgestellt werden-»Tr. med. 
Karl Theodor Herzog in Bayern voll- 
zog neulich die zweitausendste Staat-.- 
operatiott.-s-Tie ,,bat)erische Atr.atraö,« 
der edle Rettig, wurde Mitte April schon 
in ganz schönen Exemplaren seilgeboten, 
allerdings um einen Preis, den der 
Münchner für diese Frucht nicht gerne 
zahlt, nämlich um 12 bis ZU Eisen- 
nige. 

E r la u g e n. Der Schlosser Baum- 
giirtncr von Bamberg, verheirathet, 
welcher an den Auszugesvorrichttmgen 
in der Ossiziersspeiseanstalt beschäftigt 
war, wurde unlängst dadurch, das; der 
Auszug plötzlich niedersuhr, getödtet. 
Die Ursache der Ulnelosnng des Auszu- 
ges ist nicht bekan;::. 

» 

Kulmbach Tief-er Tage start-. 
plötzlich ein in einem hi. sigen Geschäfte 
angestellter junger Mann, nnd seinei 
Beerdigung sollte gerate erfolgen, alt-i 
ein gerichtlicher vcmhaltobefehl lam. 
Die Leiche wurde seeixt nnd es stellte 

sich Vergiftung het«au;s. Tet- junge 
Mann wollte freiwillig zum Mtliteir,4 sündigte seine Stellung ttnd wurde alö 

Zum Dienste untanxtlich zurückgetviescn 
Inzwischen war als-er tie Stelle wieder 
besetzt nnd dass breite den jungen 
Mann in ten Tod getrieben haben· 

N ii r nberg. Ter ehemalige Par- 
siimeriesabritam dereiler vermochte eine 
Million Mart stir L:!olslthiitigkeitt(- 
zwecke.--«Die Polizei macht die unange- 
nehme Erfahrung, daß die siir die Rad- i 
saheer erlassenen ot«t—IPolizeilichett Vor- l 
schristen so vielfach außer Acht gelassen s werden« da die Frage erwogen werden ; 

umsi, ob ntcht dao Verbot des Radsah- 
rens durch die Straßen der Stadt er- 

lassen werden soll. 
Wcutuqciurusrtek uiu outsi- 

neller Einfall einees hiesigen Wir-thesi 
wird viel belacht. Retrnten and dein 
Zpessart benahnien sich bei t»r Muste- 
rnng niigemein ausgelassen nnd siegel- 
hast. Da trat im Gasthnnse der Wirth 
vor sie hin itnd rief ihnen zu: »Ihr 

l seid schon lange alo seiatehler bekannt, 
deswegen wurde znr Mitsternngestonis 
mission Herr Premiertientenant End 
abgesandt und derselbe befindet sich 
nebenan. Dieser Ossizier war, wie 
Ihr ibiszt, in Ast-im nnd er ist beans- 
traxst, die tvildestrn nnter Euch sitr 
Asrika auszuloosetr Also schreit ntid 

Poltert unt zu, bei den Zehnten-Zeit in 
Llfriia wird Euch die Standalsncht 
schon ver ehen.« Und ed ward Ruhe, 
plötzliche uhe! 

Weniding. Zeit w. April ist 
daö hiesifse Bad erossnet nnd bereitet 
sind zaslreiehe Miste eingetroffen. 
München und Augczbnrg ist immer stark 
vertreten in seinen Etamniniiften nnd 
lseilnngsuchenden Kranken. Wenidinks 
strebt auch einen Lokalbahndau an, mo- 

n die Stadt 1000 Mart siir die Pro- 
seitirnngdkosten genehmigt hat; die 
Bahn soll in Nordlingen einniiinden, 
damit wäre den Badegiisten eine große 
Annehmlichkeit, dein Bade selbst eine 

höghre Freqnenz gesichert. 
e r t a eh. Hier sind nnlängst Un 

äuser und die Kirche abgebronnt ; 700 
ersonen wurden dadurch obdachloö. 

Ins der Rheiiittsalz. 
Lu dtvlgs hasen a. Rhein. In 

der Hasensrage hat nun das baneeiLche Staatsministerium ein entscheiden es 
Wort gesprochen, indem es die zwange- 
weise Enteignung des zum Hasen beno- 

thigtenf Gran nnd Bodens answer 
kot. Dies Besiner verlangten nämlich 
nsgefammt das Dreifache des von der 

ingormatorischen Schätzungskommission 
fe tgesetzten Betrags. Jn Folge dessen 
wurden die Verhandlun en mit den 
Besitzern abgebrochen. tit der Schli- 
tzengesellschast kam ein gütliches Ueber- 
einkominen zu Stande. Die Gesell- 
schaft erhält siir einen Theil ihres 
Grundbesitzes 55,000 Mark- 

O g g e r s h e i m. Ein hiesiger- 
Hausdewohner warf aus Rache einem 
Jungen Manu, der in demselben Jan-s 
wohnt, vom zweiten Stock ein eeres 
Biersäßchen auf den Kopf, so daß der 
Getrosfeue nun schwer verwundet dar- 
nieder liegt. 

Pirni asens. Der hiesige Vor- 

schuß-Verein erzielte pro 1892 einen 
Reingewinn von 18,232 Mark64 Pfen- 
nige. Von diesem soll u. a. auf Vor- 
schlag der Vereins-Verwaltung l; Pro- 
zent Dividende siir die Stammantheile 
vertheilt werden. 

Zsürttemkierg 
Stuttga r t. Ja Wiirttemberg 

soll eine Erhöhung der Telephongebiil)- 
ren geplant sein für den Verkehr eines 
Telephoutheilnehmet-s mit einem solchen 
einer auswärtigen Station. Die Taxe 
von 50 Pfennig soll zwar nicht erhöht, 
wohl aber die Zeitdauer auf drei Minu- 
ten vermindert werden.——Die hiesige 
konigliehe Ecutralstelle für Landwirtly 
schast hat in den Jahren 1890,1891 
und 1802 für erlegte 384 Fischottern 
und 810 Fischreiher 3005 Mark Prä- 
mien ausbezahlt. 

C a un stat t. Die hiesigen Eigar- 
renhiindler kamen um Vermehrung der 
Geschäftsstuuden an Sonntageu ein. 
Das Oberamt wies das Gesueh ab, da 
die Bestimmungen betreffend die ein- 
heitliche Durchführimg der Sonntag-Z- 
ruhe eine solche Ausnahme nicht zulassen. 

E s; l i n g e n. Hier wird dad Würt- 
tembcrgisehe Landes«-schießen abgehalten 
werden. lköroßartige Vorbereitungen 
werden getroffen. 

Frie d r ichshasein Unsere 
Stadt soll nun auch ihren Gondelhafeu 
gleichwie die anderen Uferstädte erhalten; 
eine Aktiengesellschaft hat die Ange- 
legenheit in die Hand genommen. Der 
Hafen wird an den Hotel Teeg’sehen 
Garten (;wisrhcn dem alten Spital nnd 
Hotelgariens angeschlossen. 

Ulm. Die hier in der Turnhalle 
veranstaltethischerei-Ansstellung wurde 
von rund 7000 Personen besucht. Es 
waren sämmtliche im Donaugebiete vor- 
kommenden Fischarten vertreten, des- 
gleichen iu großer Anzahl allerlei Fische- 
reigeriithschaften, Fischbrutapparatc ec» 
sowie die Fischfeinde unter den Sänge- 
thieren, Vögeln nnd Insekten. 

Z n f s e u h a u se n. Die große Three- 
fabrik von Wolsf ist abgebranut· Der 
Theer lief in den Feuerbaeh und ent- 
ziindete die am Wasser stehenden Baume. 

Baden. 
it a r l s r u h e. Tie hiesigen Bier- 

brauer sind nun ernstlich in eine Lohn- 
bewegung eingetreten. Sie fordern 

zehnstündige Arbeitszeit bei Ll Mart 
ikochenlohtr. Da die Monninger’sche 

Attienbranerei den Braucrin die sich der 
Whnbewegimg angeschlossen haben, ge- 
kündigt hatte, vcrhangte eine treulich 
von 600 Personen besuchte Arbeiterver- 
sammlung den Botscott über alle Wirth- 
schasteu, die Monninger-Bier verzapsetr 
Auf dieses hin haben sitmnitlicheBranes 
reieu einen ,,t)iing« geschlossen, nnd 
ind dahin iibereingekommen, sämmtliche 
iitglieder der Organisation zu ent- 

lassen. Die Brauereien sollen eine 
Konventionalstrafe von 1(),()00 Mark 
vereinbart haben siir denjenigenj der die 
eingegangenen Verpflichtungen bricht. 

«Dent Ring gehören 15 Brauerein an 
von hier, Durlach nnd lsiriintvintei. 

Ah. Die Gemeinde Ah, in der be- 
kanntlich die Schweinezucht in hohem 
Grade betrieben wird, hat auch schon in 
diesem Jahr wieder bedeutende Ein- 
nahmen sur dieselbe zu verzeichnen· 
Auch aus dem kürzlich in Waldhut abge- 
haltenen Jahrmarkt hatten sich einige 
hiesige Ziichter günstiger Resultate zu 
erfreuen. Nicht weniger als 336 Stück 
Feriel wurden aus unserem Ort an ge- 
nanntem Markt dem Vertause ausge- 
setzt uud hohe Preise dafür erzielt. 

Freiburg i. Br. Um acht Pseu- 
nige erhielt vom hiesigen Schöfsengericht 
ein 6-ljiihriger Mann aus Breisach ein 
Jahr (siesa«ngnis;. Er hatte aus dein 
stleiderkasten eines Mitin assen des 
Spitals in Breisach diese (-cldsunmie 
entwendet, nachdem er den Schrank ver- 

mittelst eineö Werkzeugeö erbrochen 
lattc. Die ausgesprochene Gefängniß- etrafe ist die geringste, die ans schweren 
Diebstahl steht. 

M e ck e S h ei ni. Ein recht gemeiner 
Akt wurde dahier verübt, indem ein 
oder mehrere leider noch nicht ermit- 
telte Thäter dic Einst-iediguug des Gar- 
tens des Altbiirgermeisters Viotetihöser 
sast vollständig deniolirten und die im 
Garten stehenden Rosenstöcke abschnit- 
ten. 

,-« 

W U lO U l lll U. RclchL Qlc Ucc- 

beu entwickeln jetzt schon einen solchen 
schönen Trieb, wie nur selten, ebenso 
Obst-— und diirschbiintne; es ist daher, 
wenn nichts Unerwarteteö dazwischen 
kommt, aus einen guten Herbst zn hof- 
fen, deswegen schlauen die Leute, welche 
noch Rothwein hauen, denselben nin 

jeden annehmbaren Preis los. 

Eksafxsoiothtingem 
Do rna ch. Die hiesige Gemeinde 

hat die Unentgeltlichkeit des Unterrichts 
eingeführt, ebenso hat sie alle Familien, 
bie unter 10 Mark Miethe inonatlich 
bezahlen, von der Mobiliarsteuer besreut 
nnd außerdem auch die Frohnden abge- 

schusst P eh. Der Besuch der S lachtseli 
der in der Umgegend wird im ommens 

I den Sommer nngrwdhnlich lebhaft wet- 
«den. Nach dem ans den Schlachtfel- 
dern von Weißenbnrg, Werth nnd Spi- 
chern eingeschlagenen Verfahren solken 
nämlich auch dort die Einzelgräber ans- 
gegraben uud die darin vorgefundenen 
Ueberreste in Massengriibern vereinigt 
werden· Die e Arbeiten, durch die na- 

türlich die S lachtselder einen großen sTheil ihres charakteristischen Gepriiges 
nnd damit ihre Anzielsnngskraft verlie- 
ren, solicit nach den Kaisermanövern 
verschoben werden, da man annimmt, 
daß der Kaiser den Schlachtfeldekn einen 
Besuch abstatten wird. 

» Mühlbansen Wegen Solda- 
ttenmiskisandlnng wurden ein hiesix er 

IUnteroffizicr init zehn Monaten ie- 

sstnng nnd ein Unterefsizier von Hos- 
«weic1· init nenn Monaten, sowie nnt 
Entfernung nnd dem Heer bestraft. 

Oestetreity. 
Wien. Das Stadtbauamt stellte 

fest, daß im Jahre 1892 im ganzen 
Stadtgebiete 468 Neubauten, 139 Um- 
bauten und 721 Zubauteu stattgefunden 
haben. Außerdem erfolgten an 58 
F äusern Stoekaufsetzungen.—Ein Kon- 
ortium von Kapitalisten beabsichtigt, 

das Palais Schwarzenberg am Neuen 
Markt anznkaufen und unt ubauen. 
Der Stadtrath verlangt in dieszem Falle 
die Abtretung von 687 Quadratmeter 
des Palais-Areals, um damit die 
Kärntnerstraße, den Neuen Markt und 
die Tegetthossstrasze zu ver-größern- 
Die ganze österreichische Infanterie soll 
hechtgraues Obertteid mit krapprothen 
Aufschlägen erhalten. Damit wäre, 
nach manchen Schwankungen, endlich 
erzielt, was Feldzeugmeister Gras Huin 
schon vor Jahren vergeblich in Bor- 
schlag brachte· 

Bleiberg Vor einigen Tagen 
brach in dem nordwestlichen Theile 
unserer Stadt in einem Sknappenhause 
Feuer aus, welches, da zur Zeit ein 
großer Sturm wehte, sich mit rasender 
Geschwindigkeit-ansdehute. 38 Wohn- 
häuser und ,11 Wirthschaftsgebäude 
wurden ein Raub der Flammen. Der 
Schaden ist auf Zaun-U Gulden geschätzt 
und trifft meistens arme senappen 

Felixdors Hier herrscht unter 
der Schuljngend eine starke Schmach- 
Epidemie Da einigeachtzig Kinder 
erkrankt sind, wurde die Schule ge- 
schlossen. 

Prag. Tie Ztadtvertretung hat 
beschlossen, mit der stanalisiruug unserer 
Stadt ernstlich vorzugehen und hat zu 
diesem Zwecke 42,()»0 Gulden bewilligt. 
—Hier hat sich ein Koniite zur Errich- 
tung eines sJlindeit-.liindergartens ge- 
bildet, zu welchem schon zahlreiche Spen- 
den eingegangen sind. 

Salzburg Kürzlich ivnrde im 
hiesigen Leprosenhause (Spital fiir Aus- 
sätziges ein Mann begraben, der unter 
dem Namen »Haha« bekannt war. Vor 
mehr als Izu Jahren war er in den 
Wäldern von leling ansgegrissen wor- 
den und da man von ihm nichts heraus- 
brachte als »Haha,« in’s reprosenhans 
gebracht. Alle Nachforschungen blieben 
fruchtlos. Im Leprosenhanse hatte er 

Hausknechtdienste verrichtet. 
T eine s v a r. Eine Jlkeisetasche, ent- 

haltend Renten im Werthe von 1,6,000 
Kronen, deren Verlust der Schotters 
lieferant Sigmund Deutsch ans Bildu- 
pest anmeldete, wurde in Groß-Vers- 
kerek iutatt ausgefunden. Ein Träger 
latte dieselbe irrthiimlich einem anderen «isassagiei« übergeben 

schwris 
Bern. Die ganze Schweiz zählte 

auf Ende des vorigen Jahres ungefähr 
468,00() Primarschüler nnd sSchüleritp 
nen, die von 6234 Lehrer-n und 3018 
Lehrer-innen unterrichtet wurdens-Die 
Pulversabrik Worblausen hat die Fa- 
brikation ranchlosen Pulvers auf die 
Hälfte reduzirt· Tic Nachtarbeit fällt 
weg und von 120 Arbeitern werden 
demnächst Ist entlassen. 

Zilirich Hier erscheint neu der 
»Schwei;erische Gewerbekourier,« offi- 
zielles Organ des Berbandes schweize- 
rischer Handwerker und Gabel-betrei- 
bendcr. Gedruckt wird das Blatt bei 
d« ans ökeszler in Hottiugen, redigirt von 

tto Erb. 
Sehwy3. Die Münchener Künst- 

let· Frosch, diringer und Leigh haben 
site den Wallfahrtsort Einsiedeln ein 

sPanoratua »Die drrenzignng Christi« 
hergestellt. Lin dein Panoratna ist der 
Standpunkt des Beschauers an der 
Stelle gedacht, an der sich heute die 
Kirche des ht. Grabes erhebt. Chri- 
stus ist atn Zireuze dein Berscheiden 
nahe, unt das itrenz stehen die bekann- 
ten historischeu Gruppen und das Volk. 
Hinter der itrseiizignngogruppe im Kreise 
reihen sieh das Gebirge, die Wüste, der 
Berg ded baten Rathes, die Oberstadt 
mit der Zionehijhe, das Hippodroin, 
das Theater, das Genatthor, der Teich 
s iOtia, Straße und Höhen von Buhle- Fenu das Felseugrab Christi, das Land- 
hauts Josephd non Arimatlzia nnd das 
weiter ini Hintergrunde ich anschlie- 
ßende Terrain an. 

(5)larne. Der stanton hat im 
verflossenen Jahre aus dem Salz einen 

lGewinn von —.1(;,4«:;.90 Franks gezo- 
Hien Der Landedplattenhcrg hat Hirn 
; letzten Jahr einen tsåesehiiftsgetvinn von 
« 8-t7u.9:z Francd geliefert, eine Summe, 
wie sie seit einigen Jahren nicht erreicht 
worden ist. 

Schasfhau sen. Mit einer Ma- 
jorität von Use-gegen 1182 Stimmen 
Eben sich die iirger des Standes 
SchasflJaUsM sür die Wiederernsührung 
der Todesstrase ausgesprochen 

St. Gatten. Die Anssuhr ans 
dem Konsums-Bezirk St. Gallen nach 
den Ver-. Staaten im März 1893 be- 
trug total 2,993,735.90 Franks. Zu- 
calnne gegenüber dem März 1892 
l,120,934.27 Franc-. 


